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Pressemitteilung  

 

 
Bundesdruckerei und SAP kooperieren bei Industrie 4.0 
 

 Unternehmen zeigen auf CeBIT gemeinsame Lösungen, u. a. zum Fernmanagement 

von Maschinen 

 Podiumsdiskussion zur sicheren Industrie 4.0 auf der CeBIT  

Hannover/Berlin/Walldorf, 20. März 2017 – Das IT-Sicherheitsunternehmen Bundesdruckerei 

GmbH und Europas größter Softwarekonzern SAP SE kooperieren bei den Themen Industrie 

4.0 und Internet of Things (IoT). Auf der CeBIT zeigen beide Unternehmen am Bundesdru-

ckerei-Stand (Halle 7, E17) gemeinsam eine effiziente Lösung zum sicheren Fernmanage-

ment von Maschinen. Dabei geht es um die Überwachung des aktuellen Zustands einer Pro-

duktionsanlage, deren vorausschauende Wartung sowie das Aufspüren und die Abwehr von 

Cyberangriffen.  

 

„Beim Internet der Dinge und in der Industrie 4.0 sind Systeme mehr und mehr vernetzt – 

verlässliche und hochmoderne Sicherheitsverfahren sind daher eine wichtige Komponente 

aller innovativen IoT-Lösungen. SAP und Bundesdruckerei können hier ihre jeweiligen Stär-

ken für zukunftsweisende Lösungen verbinden“, sagt Dr. Tanja Rückert, Executive Vice Pre-

sident IoT und Digital Supply Chain bei SAP. SAP als globaler Marktführer für betriebswirt-

schaftliche Standardsoftware und führend im Bereich der Extended Supply Chain und IoT, 

und die Bundesdruckerei mit ihrer Spitzenposition im Bereich der Sicheren Identitäten von 

Personen, Objekten  und Prozessen ergänzen sich ideal. „Industrie 4.0 ist für die Bundesdru-

ckerei wie für die SAP ein zukunftsweisendes und strategisches Thema. Die Kooperation ist 

ein weiterer Schritt unserer konsequenten Digitalisierungsstrategie und ermöglicht sichere 

und innovative Lösungen für eine effiziente und sichere Industrie 4.0“, sagt Ulrich Hamann, 

der Vorsitzende der Geschäftsführung der Bundesdruckerei.  

 

Zum Start der Kooperation zeigen die Unternehmen auf der CeBIT das Anlagenmanagement 

einer Produktionsmaschine. Ein sicheres Fernmanagement benötigt zwei Dinge: erstens 

muss die Infrastruktur hochsicher sein, zweitens müssen die Zugänge abgesichert werden, 
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indem die Identitäten der Beteiligten sichergestellt sind. Für die Infrastruktur werden Kom-

ponenten der Bundesdruckerei-Tochter genua verwendet. Für die Zugangssicherung kommt 

die  neue Mitarbeiterausweisplattform der Bundesdruckerei zum Einsatz: die so genannte 

GoID der Bundesdruckerei mit integrierter Biometrie und zugehörigem ID-

Hintergrundsystem.  

 

SAP steuert für die Gesamtlösung wichtige Anwendungskomponenten bei. Ein zentraler Be-

standteil ist SAP Manufacturing Integration and Intelligence (SAP MII). Diese Lösung liefert 

dem Anwender alle Informationen zum Zustand der Anlage. Dabei werden meist betriebs-

wirtschaftliche Daten wie Auftrags- oder Kundennummern kombiniert mit Informationen und 

Messwerten aus der Produktion. Kennzahlen und Ausnahmemeldungen können flexibel defi-

niert werden. Sollten bestimmte Ereignisse eintreten oder Schwellenwerte überschritten wer-

den, kann das System automatisch aktiv werden. Die intelligente und vorausschauende An-

lagenwartung basiert auf SAP Predictive Maintenance System (SAP PdMS). Wartungsinterval-

le können abhängig vom Verhalten der Maschine und unter Verwendung intelligenter Verfah-

ren optimiert werden.  

 

Erhobene Daten können mit der neuen Cloudspeicher-Lösung „Bdrive“ der Bundesdruckerei 

sowie SAP Plant Connectivity sicher abgelegt und geteilt werden. Der wirksame Schutz gegen 

Cyberangriffe wird mittels SAP Enterprise Threat Detection gewährleistet. 

 

Das hier vorgestellte Szenario können sich interessierte Messebesucher auf der CeBIT am 

Stand der Bundesdruckerei in Halle 7/E17 näher anschauen. 

 

Zum Thema „Industrie 4.0: Globale Perspektiven und Sicherheitsfragen“ veranstaltet die 

Bundesdruckerei auf der CeBIT in Hannover am Dienstag, 21. März 2017, ab 18:30 Uhr eine 

Podiumsdiskussion. Es diskutieren hochkarätige Vertreter der SAP, GE Digital Europe, der 

Bundesdruckerei und des Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie. Weitere Infos und 

die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es hier.

 

Über die Bundesdruckerei 

Die Bundesdruckerei GmbH bietet innovative und komplette IT-Sicherheitslösungen für Unternehmen, 
Staaten und Behörden. Mit Technologien und Dienstleistungen „Made in Germany“ schützt sie sensible 

Daten, Kommunikation und Infrastrukturen. Die Lösungen basieren auf der sicheren Identifikation von 
Bürgern, Kunden, Mitarbeitern und Systemen in der analogen und digitalen Welt. Mit einem 

https://www.bundesdruckerei.de/de/CeBIT-2017-Politische-Veranstaltung-zum-Thema-Industrie-40
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ganzheitlichen Ansatz unterstützt sie ihre Kunden von der Beratung über die Konzeption und 

Umsetzung bis hin zum Betrieb und Service. Dabei erfasst, verwaltet und verschlüsselt die 

Bundesdruckerei sensible Daten, produziert Dokumente und Prüfgeräte, entwickelt Software für 
hochsichere Infrastrukturen und bietet Pass- und Ausweissysteme sowie automatische 

Grenzkontrolllösungen an. Das Unternehmen beschäftigt fast 2.000 Mitarbeiter und erzielte 2015 
einen Umsatz von 465 Millionen Euro. Zur Bundesdruckerei-Gruppe gehören die Tochtergesellschaften 

D-TRUST GmbH, genua GmbH, Maurer Electronics GmbH und iNCO Sp. z o.o. Die Bundesdruckerei 
hält zudem Anteile der Veridos GmbH, der DERMALOG Identification Systems GmbH und der cv 

cryptovision GmbH. Weitere Infos unter www.bundesdruckerei.de. 
 

Kontakt Bundesdruckerei: 

Marc Thylmann 

Pressesprecher 
Bundesdruckerei GmbH 

Tel.: +49 (0)30 2598 2810 
Fax: +49 (0)30 2598 2808 

E-Mail: marc.thylmann@bdr.de 
 

 

 
Informationen zu SAP 
Als Marktführer für Unternehmenssoftware unterstützt die SAP SE Firmen jeder Größe und Branche, 
ihr Geschäft profitabel zu betreiben, sich kontinuierlich anzupassen und nachhaltig zu wachsen. Vom 

Back Office bis zur Vorstandsetage, vom Warenlager bis ins Regal, vom Desktop bis hin zum mobilen 

Endgerät – SAP versetzt Menschen und Organisationen in die Lage, effizienter zusammenzuarbeiten 
und Geschäftsinformationen effektiver zu nutzen als die Konkurrenz. Über 345.000 Kunden aus der 

privaten Wirtschaft und der öffentlichen Verwaltung setzen auf SAP-Anwendungen und 
¬Dienstleistungen, um ihre Ziele besser zu erreichen. Weitere Informationen unter www.sap.de.   

 
Hinweis an die Redaktionen 

Für Pressefotos und Fernsehmaterial in hoher Auflösung besuchen Sie bitte unsere Plattform 

www.sap.com/photos. Dort finden Sie aktuelles sendefähiges TV-Footage-Material sowie Bilder zu 
Themen rund um SAP zum direkten Download. Videos zu SAP-Themen aus der ganzen Welt finden Sie 

unter www.sap-tv.com. Sie können die Filme von dieser Seite auch in Ihren eigenen Publikationen und 
Webseiten einbinden. 

 

Ansprechpartner für die Presse: 
Daniel Reinhardt, SAP, +49 6227 7 40201, daniel.reinhardt@sap.com, CET 

Pressebereich im SAP News Center; press@sap.com 
 

 

 

http://www.bundesdruckerei.de/
mailto:marc.thylmann@bdr.de
daniel.reinhardt@sap.com
http://news.sap.com/germany/

